
Suchergebnisse: Kirche Maria Schutz

8. Januar 1899 – Der Pasinger Kirchenbauverein wird gegründet

Pasing * Der Pasinger Pfarrer Engelbert Wörnzhofer gründet einen Kirchenbauverein zum

Neubau der späteren Pfarrkirche Maria Schutz. Er kann dafür Prinz Ludwig [III.] als Schirmherrn

gewinnen. 

7. März 1909 – Das neue Pasinger Gotteshaus wird gesegnet

Pasing * Mit der Segnung des neuen Pasinger Gotteshauses, der späteren Pfarrkirche Maria

Schutz, wird dieses für die Gottesdienste geöffnet. 

28. Juli 1918 – König Ludwig III. und die Weihe der Pasinger Maria-Schutz-Pfarrkirche

Pasing * König Ludwig III. nimmt mitten im Krieg als Schirmherr an der Weihe der Pasinger

Pfarrkirche Maria Schutz teil. Geweiht wird der Pasinger Dom, eine neuromanische Basilika,

durch den Münchner Erzbischof Michael von Faulhaber.    Der Patrona Bavariae konnte die

Kirche aber erst gewidmet werden, nachdem Papst Benedikt XV. am 26. April 1916 die

besondere Beziehung zwischen dem Königreich Bayern und der Muttergottes auf König Ludwigs

III. Bitten hin offiziell anerkannte und Maria zur „Patronin des Königreichs Bayern“

erhob. Bekanntlich half dies dem wenig beliebten Bayernkönig nur sehr wenig. 

15. November 1934 – Attentat auf Pater Rupert Mayer in Pasing verfehlt sein Ziel

Vorstadt Pasing * Während der Predigt in der Pasinger Kirche Maria Schutz wird auf Pater Rupert

Mayer ein Attentat verübt, das jedoch sein Ziel verfehlt.

1976 – Die Ukrainisch-katholische Bischofskirche wird eingeweiht

München-Untergiesing * Die „Ukrainisch-katholische Bischofskirche Sankt Andreas - Maria

Schutz“ an der Schönstraße wird eingeweiht. Die Kirche wurde in einem architektonisch

modernen Stil als Seelsorge- und Bildungszentrum für die mit Rom unierten katholischen
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Ukrainer in Deutschland erbaut.
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